
2029 Rudolf Kleinert, Oord in Breslau j 940
2778 Gunter Neumann, Oord In Breslau 117 1940
3017 arPetzold, ord In Breslau 11 1933
3508 artın Schlak, ord In Breslau 931
326171 NILZ Schoenrock, Oord In Breslau 117 79533 933 Piarrer In Tschir-
Mau Kr Guhrau
3807 ıllı Seidel, Oord In Breslau 931 Sein Schwiegervater Max
uas sStiar 20 941 in Warmbrunn.
3903 Gerhard a! Oord in Breslau 1937, 1933 Piarrer in Gollschau
Kr o  erg
41 95 Can Veit, ord 25 10 874
4209 onannes Vietzke, ord in Berlin 26 920 1921 Piarrer In lett-
WItZ, Pfarrstelle

F Wenzel, Oord In Breslau 11 1939, ist seIit 11 964 VeT-
sSchollen
4427 rIC| Wiese, ord In Landeshut 28 934
4583 arro immermann, Oord In Bresiau 14 1940 Er 1944 als
schlesischer Pfarrvikar auf die Rechte des gelistlichen Standes verzichtet

EIN Vorzug dieses PT.  rDuches Iıst die geNaue Elternangabe He den
arrern und Pfarrirauen, Oft mit Geburts- und Todesdaten: en Mange!l
ist das Fehlen der Ordinationsdaten und -Orte DIie Lesbarkeit ird UrCcC|
die vielen Abkürzungen erschwert

Karl Grossmann: Katalog der ndener Leichenpredigtensammlung.
Verlag runs, inden 1972 Auslieferun den indener
Geschichtsverein. reIis 3, —
Mit dem Erscheinen dieses atalogs wird wieder eiıne wertvolle und
bisher wenIg ekannte Leichenpredigtsammlung der Forschung eT-
schlossen werden 2665 ersonen 7  iInd arın erfaßt, Von enen 909
weder In rg nOocn n Gottingen vorkommen Als ıch VOrTr eEIiwa 20 Jan-
ren eiınen Band der damals In der Mindener Gymnasialbibliothe unier-
gebrachten ammlung entliehen e, Wäar IcN aunt, arın N!
niger als Leichenpredigten auf lesische Piarrer inden! Bel den
ImM Tolgenden aufgeführten Schlesiern SINd die beigefügten Ortsnamen
und reszahlen Ergäanzungen den IM Katalog fehlenden Angaben

Andreas Baudis, Piarrer In ITZ eier und Paul Justine Maria
Bechmann Stammıt Aaus Freyhan
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40 Oro° Glement aus reiburg. 60 Salomon Gessner eırate
1585 Die LeiC|  redigt ist auch In der Universitatsbibliothek Bresiau
vorhanden

102 Johann Christoph annling, geb n Wabnıtz Kr Qels, 88—17!
1aKONUSs In Kreuzburg, 1700 nach argar: als 1aKONUuS und Garnisons-
D  I est 723 (WiI seIiınes Ortiratis Im Bilderanhan
Nr. 1)

1713 Herzog Kar|] Von Oels
116 rns Von pIS autT Röversdorf und Alt-Schonau (Grabstein

in der t.-Johannis-Kirche chönau). Auch In nNItZ, Peter-Paul,
jetz Universitatsbibliothek Breslau

124 onannes Preibisch, Pfarrer in Gunzendortf Kr
127 Adam VvVon I1Z. 550—161 Ist mOöglicherweise Schlesier.
129 Gottiried Richter, Pastor In legnitz, geb 1629 In Breslau,

gest 19 1690
132 ranz ist Striegauer Pfarrerssohn
133 hrysogonus KRuth, Piarrer In Scheidelwitz DEl rıe geb In

Namslau
138 Samuel elwig, Pfarrer In DanzIig, stammıt AUuUs schlesischem

Pfarrergeschlecht, seiıne utter Euphrosina eermann ist die Tochter
Von Johann eermann n en

146 Johann SCoplus 1690—96 Pastor In Bankau bel Kreuzburg.
159 VI Vechner Pastor prim In Gorlitz Auch In legnitz, eier-

Paul, jetz Breslau
165 Die utter des AaUus Qels gebürtigen Königsberger Professors

Gottiried Wegner, arıa geb Hyller, ist keine Tochter des Propstes
artın Hyller In QOels

166 Ihomas INrIC| Professor In eIpZIg, aus Hirschberg. eichen-
predigt auch in legnitz, Jjetz Breslau

/W Wenze!l VvVon Zedalitz, geb in eukirci begraben In
613 ende, Katalog der Liegnitzer LeI  edigten-sSammli  gen
1933, 595)
Den Band beschließt eIn Bildanhang, In welchem 39 Ortirais Aus den
Leichenpredigten wiedergegeben werden

LUdWIg Burgemeister (T) Der rgelbau in 2 ’ erweilterte Auft-
lage, bearbeitet Von Hermann Dieter rolsmann und Rudolf
Walter mit einem Deltrag uber den zwischen den beiden elt-
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